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Hannover/Clausthal-Zellerfeld, 10. März 2025 

 
Elf Museen aus Niedersachsen und Bremen wurden heute feierlich 

mit dem renommierten Museumsgütesiegel ausgezeichnet. Die 

Verleihung fand in der beeindruckenden Aula Academica der 

Technischen Universität Clausthal im Rahmen der Jahrestagung des 

Museumsverbandes für Niedersachsen und Bremen e. V. (MVNB) 

statt. Die Auszeichnungen wurden von Prof. Joachim Schachtner, 

Staatssekretär im Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft 

und Kultur, Dr. Johannes Janssen, Stiftungsdirektor der 

Niedersächsischen Sparkassenstiftung, und Prof. Dr. Rolf Wiese, 

Vorsitzender des MVNB, überreicht. 

 

Bedeutung des Museumsgütesiegels  

 

Das Museumsgütesiegel würdigt Museen für ihre herausragende 

Arbeit und basiert auf den „Standards für Museen“, die vom 

Deutschen Museumsbund, ICOM Deutschland und der Konferenz 

der Museumsberatungsstellen in den Ländern (KMBL) 

herausgegeben werden. 

 
„Museen sind unverzichtbare Orte des kulturellen Austauschs und der 

Bildung. Für dieses Ziel setzen sie sich auf bewundernswerter Weise 

ein: bewältigen Herausforderungen, finden kreative Ideen und 

entwickeln sich ständig weiter. Das Museumsgütesiegel ist ein 

Zeichen für diese exzellente Arbeit der Mitarbeitenden und der 

ehrenamtlich Engagierten. Ich gratuliere den elf Museen herzlich zu 

dieser Auszeichnung“, so Prof. Joachim Schachtner, Staatssekretär im 

Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft und Kultur. 

 

„Die heute ausgezeichneten Museen haben in den letzten Jahren 

beeindruckende Fortschritte gemacht und ihre Strukturen sowie 

Programme kontinuierlich verbessert. Das Museumsgütesiegel ist 

eine wertvolle Anerkennung ihrer Bemühungen und ein Ansporn, 

diesen Weg weiterzugehen. Es ist eine Freude zu sehen, wie diese 
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Museen als Orte der Kultur, der Begegnung und der Bildung ihre 

wichtige Rolle in der Gesellschaft erfüllen“, sagte Dr. Johannes 

Janssen, Stiftungsdirektor der Niedersächsischen Sparkassenstiftung.  

 

„Mit unserer diesjährigen Jahrestagung wollen wir aufzeigen, wie 

wichtig Kooperationen und Netzwerke sind. Gute Qualität entsteht 

durch gemeinsames Handeln, sowohl innerhalb der Museen als auch 

in der Zusammenarbeit mit ihren Fördervereinen, Trägern, Förderern 

und Partnern in Kultur, Bildung und Politik sowie nicht zuletzt mit 

ihrem Publikum. Die heute ausgezeichneten Museen beweisen, dass 

erfolgreiche Kooperationen maßgeblich zur hervorragenden Qualität 

ihrer Arbeit beiträgt“, so Prof. Dr. Rolf Wiese. 

 

Hintergrund des Zertifizierungsverfahrens  

 

Das Zertifizierungsverfahren wurde im Jahr 2006 von den drei 

Partnern Niedersächsische Sparkassenstiftung, Niedersächsisches 

Ministerium für Wissenschaft und Kultur sowie dem Museumsverband 

für Niedersachsen und Bremen e. V. ins Leben gerufen. Ziel des 

Verfahrens ist es, Museen in einem Prozess der begleitenden 

Selbstevaluation und Konzeptentwicklung zu unterstützen. Die 

Museen sollen gestärkt werden, um die immer anspruchsvoller 

werdende Museumsarbeit und die damit verbundenen 

Herausforderungen erfolgreich zu meistern. Seit Beginn des 

Verfahrens wurden bereits 194 Museen mit dem Museumsgütesiegel 

ausgezeichnet. 

 

Die ausgezeichneten Museen  

 

Mit dem Museumsgütesiegel 2025 – 2031 ausgezeichnet wurden: 

 

• Schlossmuseum Braunschweig 

• Focke-Museum – Bremer Landesmuseum für Kunst und 

Kulturgeschichte 

• Niedersächsisches Kleinbahn-Museum, Museumseisenbahn 

Bruchhausen-Vilsen 

• Historisches Museum Hellental  

• Heimatmuseum Leer 

• Museum Nienburg / Weser 

• Museum am Schölerberg, Osnabrück  

• Deutsches Pferdemuseum, Verden 

• Museum im Marstall, Winsen (Luhe)  
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• Küstenmuseum Wilhelmshaven 

• Rundlingsmuseum Wendland, Lübeln  

 

Das Museumsgütesiegel wird für sieben Jahre verliehen. 

 

Weitere Informationen zu den Zugangsvoraussetzungen und dem 

Verfahren für das Museumsgütesiegel Niedersachsen und Bremen 

finden Sie unter: www.mvnb.de/museumsguetesiegel. 

 

 

Hintergründe ausgezeichnete Museen  

 

Hintergrund Museumsgütesiegel  
 

 

Kontakt:  
 

Museumsverband für Niedersachsen und Bremen e.V., Agnetha Untergassmair,  

agnetha.untergassmair@mvnb.de, Tel: (0511) 21 44 98-3, Mobil (0173) 19 19 

599 (Dr. Thomas Overdick) 
 

Niedersächsische Sparkassenstiftung, Kirsten Karg, kirsten.karg@svn.de, Tel: 

(0511) 3603-741 

 

Niedersächsisches Ministerium für Wissenschaft und Kultur,  

pressestelle@mwk.niedersachsen.de, Tel: (0511) 120 – 2624  
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